
 

 
Pressemitteilung       Hamburg, 23. Januar 2025 

 
 Einladung zur Podiumsdiskussion: 
„Rechtsstandort Hamburg – Was ist er Hamburg wert?“ 
 
Im Vorfeld der Bürgerschaftswahl in Hamburg laden der Hamburgische Anwaltverein e.V. 
und der Hamburgische Richterverein e.V. zu einer spannenden Podiumsdiskussion ein. Un-
ter dem Titel „Rechtsstandort Hamburg – Was ist er Hamburg wert?“ diskutieren füh-
rende Vertreterinnen und Vertreter der Hamburger Politik über zentrale justizpolitische The-
men und die Zukunft des Rechtsstandorts Hamburg. 
 
Details zur Veranstaltung: 

• Datum: 6. Februar 2025 
• Uhrzeit: 18:00 Uhr 
• Ort: Grundbuchhalle des Ziviljustizgebäudes, Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg 

 
Diskussionsteilnehmende: 

• Urs Tabbert, SPD 
• Lena Zagst, Grüne 
• Richard Seelmaecker, CDU 
• Dr. Carola Ensslen, Die Linke 
• Dr. Alexander Wolf, AfD 
• Tara Stubley, FDP 
• Metin Kaya, BSW 

Die Moderation übernimmt Dr. Hendrik Wieduwilt, Journalist und Rechtsanwalt aus Berlin. 
 
Diskutiert wird über folgende justizpolitische Themen aus der Landespolitik: 

• zunehmende Verfahrensdauer – Justice delayed is justice denied 
o 6 Monate Warten auf den Erbschein – die neue Realität in Hamburg? 
o Digitalisierung der Justiz – wo stehen wir, wohin gehen wir? 
o Strategien gegen den Fachkräftemangel 

• Richter- und Beamtenbesoldung – verfassungswidrig? 
• Die Sanierung des Strafjustizgebäudes – eine unendliche Geschichte? 
• Justizvollzug 

o offener Vollzug – sinnvolle Lösung oder Anreiz für Straftaten? 
o hohe Belegung der Gefängnisse – Transfer Hamburger Häftlinge in andere 

Bundesländer als Lösung? 
• Pakt für den Rechtsstaat 

 
Im Anschluss an die Diskussion bietet sich bei Getränken und Brezeln die Gelegenheit zum 
informellen Austausch. Die Veranstaltung ist öffentlich und eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein, sich zu informieren, mitzudiskutieren und die justiz-
politischen Weichenstellungen für Hamburg mitzugestalten. 
 
Über den Hamburgischen Anwaltverein: 
Aufgabe des Hamburgischen Anwaltvereins (HAV) ist die Förderung der beruflichen und wirt-
schaftlichen Interessen der Anwaltschaft in der Freien und Hansestadt Hamburg. Der HAV 
fungiert als Schnittstelle zu den Funktions- und Entscheidungsträgern der Stadt und engagiert 
sich, wenn im Hamburger Justizablauf Prozesse nicht optimal laufen. Er unterstützt seine Mit-



 

glieder mit einem umfangreichen Fortbildungsprogramm, Netzwerkveranstaltungen, Existenz-
gründungs- und Berufsberatungsangeboten, vergünstigten Konditionen bei Kooperationspart-
nern. Der Hamburgische Anwaltverein zählt knapp 3.500 Mitglieder und gehört damit zu den 
sechs größten örtlichen Vereinen, die im Deutschen Anwaltverein organisiert sind. 
 
Über den Hamburgischen Richterverein: 
Der Hamburgische Richterverein vertritt die Standesinteressen seiner Mitglieder durch Ver-
bandsarbeit auf Bundes- und Landesebene, durch Führung von Musterverfahren, z.B. zur 
amtsangemessenen Besoldung und die Zurverfügungstellung entsprechender Musterschrei-
ben, durch vergünstigte Berufshaftpflichtversicherungen für seine Mitglieder sowie als An-
sprechpartner für aktuelle Entwicklungen in den Gerichten und Staatsanwaltschaften. Der Ver-
ein fördert die Rechtspflege durch Stellungnahmen zu Gesetzgebungsvorhaben des Landes- 
und Bundesgesetzgebers und durch Kooperationen mit anderen Vereinen, z.B. Kultur & Justiz, 
dem Kommunikationsverein, den Freunden der Grundbuchhalle usw. 
 
Kontakt:  
 
Hamburgischer Anwaltverein e.V.: 
RAin Claudia Leicht 
Geschäftsführerin HAV 
E-Mail: leicht@hav.de 
Tel: 0170-9153453 
 
Hamburgischer Richterverein e.V.: 
Oberstaatsanwalt Sebastian Koltze 
Co-Vorsitzender Hamburgischer Richterverein e.V. 
E-Mail: sebastian.koltze@sta.justiz.hamburg.de 
Tel: 040 - 42843 - 2988  
  

 


